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Am  Sonntag,  den  12.06.2016  

feiert  die  St.  Matthias Schützen-

bruderschaft Reifferscheid 1957 e.V. 

das Diözesankönigsfest. 

Beim Bundesschützenfest in Büttgen 

im letzten Jahr hatte  der  Schützen-

bruder  Nikolaus  Kirfel,  als amtie-

render  Bezirkskönig  des  Bezirks-

verband Schleiden,  mit  29  Ringen  

die  Würde  des  Diözesankönigs  

von  Aachen  errungen. Aus  diesem 

Anlass  war  im  November  die  

neue  Standarte  des Diözesanver-

bands  Aachen  in  Reifferscheid 

eingeweiht  und  an  die  dortige  

Schützenbruderschaft  für  ein  Jahr  

übergeben  worden.  Sie begleitet 

das Diözesankönigspaar für ein 

Jahr, bevor  im  September  2016,  

beim  nächsten Bundesschützenfest   

in  Werlte  im  Emsland,  die Re-

gentschaft Kirfels enden wird. Zu   

Ehren  des  Diözesankönigspaares  

Nikolaus  und Sabine  Kirfel  feiert  

die  St.  Matthias Schützenbruder-

schaft  Reifferscheid  1957  e.V.  am 

Sonntag, den 12.06.2016, das Diö-

zesankönigsfest.  

 Zu  Beginn  wird  um  10:15  Uhr  

die  heilige  Messe  in  der  Pfarrkir-

che  St.  Matthias  von  seiner Exzel-

lenz dem hochwürdigsten Herrn  

 

 

 

 

Weihbischof em. Karl Reger zele-

briert. Hierzu werden Gäste  und  

Abordnungen  aus  dem  Bezirks-

verband  Schleiden,  aus  der  Diö-

zese  Aachen  und über  diese  

Grenzen  hinaus  aus  dem  Bund  

der  Historischen  Deutschen Schüt-

zenbruderschaften erwartet.   

 

Im  Anschluss  an  die  hl.  Messe  

folgt  der  Festzug  durch  den  Ort  

zum  Schützenhaus. Für  die musi-

kalische  Begleitung  des  Festzug  

konnten  wir  bereits  den  Tambour-

korps  Eifelgold  Herhahn-Morsbach,  

den  Musikverein  Harmonie  

Manscheid,  den  Jugend  Spiel 

 

 

 

 

 

 

mannszug Nettersheim,  den  Mu-

sikverein Harmonie  Reifferscheid,  

sowie  den  Musikverein  Harmonie 

Wolfert  gewinnen.   

Hier  wird  die  Begrüßung   

der  Gäste  erfolgen.  Neben 

Schießwettbewerben,  einem  Platz-

konzert  des  Musikverein Harmonie 

Manscheid,  einer Flugschau der  

Greifvogelstation des  Wildfreigehe-

ges  Hellenthal  wird  es  eine  musi-

kalische Darbietung des 

Jugenprojekt OffBeat geben.  

Ein besonderer Dank gilt bereits jetzt 

den vielen Helfern aus den Reihen 

des Bezirksverband Schleiden  und  

den  Ortsvereinen  aus  

Reifferscheid  (Eifelverein,  Feuer-

wehr, Karnevalsgesellschaft,  Kir-

chenchor  und  Sportverein),  ohne  

die  ein  solch  großes  Fest  nicht 

durchgeführt  werden  könnte.  

 

Aus  den  Reihen des  Bezirksver-

band,  der  Feuerwehr,  des Kir-

chenchors  und  des  Musikverein  

Harmonie  Reifferscheid  hatten  die  

Reifferscheider Schützen schon bei 

der Standartenübergabe im Novem-

ber tatkräftige Hilfe erhalten und für 

das Diözesankönigsfest angeboten 

bekommen. 

 

   

St. Matthias Schützenbruderschaft  

Diözesankönigsfest Aachen 2016 in Reifferscheid 

Redaktionsmitglieder gesucht! 
Haben Sie Interesse, dann sprechen Sie uns gerne an oder kontaktieren uns unter  

dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de    
 

 

 

mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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Gegründet im Jahr  1926 feiert die 

Löschgruppe dieses Jahr Ihr 90-

jähriges Bestehen. Zudem werden 

das 25 jährige Bestehen der Jugend-

feuerwehr  Reifferscheid-

Oberreifferscheid und das 20-jährige 

Bestehen des neuen Feuerwehrhau-

ses gefeiert. 

Dankenswerterweise hat Bürger-

meister Rudolf Westerburg die 

Schirmherrschaft übernommen und 

wird gemeinsam mit anderen Ehren-

gästen und Vertretern von Feuer-

wehr und der Löschgruppe beim 

Empfang der Vereine anwesend 

sein. 

Die Löschgruppe verzichtet dies-

mal bewusst auf Gastgeschenke, 

stattdessen hat die Mannschaft  

beschlossen, dem Förderverein 

Tumor und Leukämiekranke Kin-

der in Blankenheimerdorf einen 

Betrag von 1000,00 € zu spenden. 

Dieser Betrag wird eventuell noch 

durch weitere Spenden erhöht 

werden können. 

Festverlauf und Programm: 

Die Veranstaltungen der Löschgrup-

pe, vom großen Feuerwehrfest bis 

zum Tag der offenen Tür, wurden 

bisher von der Bevölkerung immer 

stark besucht. Darauf hoffen wir 

auch in diesem Jahr und honorieren 

das mit vernünftigen Eintritts- und 

Getränkepreisen. 

Das Fest startet am Mittwoch 

25.05.2016 und dauert bis Sonn-

tag 29.05.2016 

 

 

 

 

Für Mittwoch den 25.05.2016 wur-

de die Band Sidewalk verpflichtet. 

Diese Cover-Rock Band ist in der 

hiesigen Region bestens bekannt 

und hat bereits in 2011 die Besucher 

in Scharen anreisen lassen. Eine 

Veranstaltung für (aber nicht nur) die 

jüngeren Festgäste. 

www.sidewalk-live.de 

Am Samstag den 28.05.2016 wird 

es uns sicher wieder gelingen ein 

kurzweiliges Programm zu bieten.  

Günter Peters wird  wie 2002 und 

2011 gekonnt durchs Programm 

führen. Der Einlass beginnt um 

18.00 Uhr. Eintrittskarten werden 

nicht nummeriert. 

Es beginnt mit „Feuerwehr-Power“ 

die Einheit und ihre Tätigkeiten wer-

den vorgestellt, die Einheit präsen-

tiert sich selber. Mehr soll hier nicht 

verraten werden, lassen sie sich 

überraschen. Es handelt sich nicht 

um einen üblichen Kommersabend. 

Danach wird es eine eher rheinische 

Einlage geben. Dazu haben wir die 

Band „Bremsklötz“ verpflichtet die 

ganz sicher nicht die Stimmung 

bremsen wird. Endstanden ist diese 

„Boygroup met Hätz“ im rheinischen 

Karneval, kommt aus dem Raum 

Düren und sorgt für Stimmung bei 

zahlreichen Auftritten bis hin zu Ap-

re-Ski Veranstaltungen in den Alpen. 

www.bremsklötz.de 

 

 

 

 

 

 

Höhepunkt des Abends wird aber 

sicherlich der anschließende Auftritt 

der „Wülfershäuser“ sein.  

 

Wülfershausen liegt in Unterfran-

ken/Bayern, demnach wird es musi-

kalisch gesehen in einen bayeri-

schen Abend übergehen. Hervorge-

gangen ist diese Formation in Größe 

einer Big-Band aus einem Musikver-

ein, eine Tanzbandformation wech-

selt sich ab mit allen Aktiven. Die 

Gruppe hat bereits 2011 für beste 

Stimmung im Festzelt gesorgt. 

www.wuelfershauser.de 

Am Sonntag den 29.05.2016 wird 

das Festprogramm wie folgt fortge-

setzt. Zum Frühschoppen wird uns 

ab 11.00 Uhr der Musikverein 

Manscheid unterhalten. Um 12.30 

Uhr beginnt der Empfang der Gast-

vereine begleitet vom MV Harmonie 

Reifferscheid. 

Nach jeweils kurzer Begrüßung der 

eintreffenden Vereine kommen ab 

14.30 Uhr  Freunde guter Blasmusik 

wieder auf ihre Kosten. Es konnte 

uns wieder gelingen  hierzu die 

Uedelhovener Dorfmusikanten zu 

verpflichten. 

www.uedelhovenerdorfmusikanten.de 

Wir würden uns freuen, Sie zu 

unserem Jubiläum begrüßen zu 

dürfen! 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hellenthal 
90 Jahre Löschgruppe Reifferscheid / Oberreifferscheid  

Werner Könn 

Kinderflohmarkt AWO-Familienzentrum 

Am Samstag, den 9. April 2016 findet in der Zeit von 10 Uhr bis 13 Uhr wie-

der der Kindertrödel im Fuhrweg 5, Reifferscheid statt. 

Angeboten werden Kinderbekleidung, Spielsachen, Möbel und alles, was sich 

ums Kind dreht. Zudem sind noch Tische frei. Wer also Interesse hat oder 

weitere Infos haben möchte, kann sich gerne unter 0163-96131161 oder 

0151-11649336 melden. Wir freuen uns auf Euch!        

Nina Leschinsky & Ramona Schmitz 

 

Ein besonderer Dank gilt der  

Dorfjugend Reifferscheid,  

die unsere Burgpost  

ehrenamtlich austrägt!   

 

   Das Redaktionsteam  

 

 

 

http://www.sidewalk-live.de/
http://www.bremsklötz.de/
http://www.wuelfershauser.de/
http://www.uedelhovenerdorfmusikanten.de/
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Hallo zusammen…  

Ich wurde gefragt ob wir in dieser 

Ausgabe etwas zu sagen hätten. 

Natürlich haben wir:  

"Bitte!" und "Danke!". Das letzte 

Bützchen der Session ist verteilt, 

und auch das letzte "Alaaf!" ist ein-

gelagert, so blicken wir denn zurück 

auf eine wirklich, wirklich schöne 

Session mit deutlich mehr "Juchu!"´s 

als "Oje"´s. Sicher, die ein oder an-

dere Träne ist geflossen, doch war 

es meist Freude, welche die Augen 

befeuchtete. Wir möchten uns bei 

unseren Tollitäten Laura, Lisa und 

Janina für eine wundervolle Session, 

für Ihr Engagement, Ihren Einsatz 

und die Freude bedanken, mit der 

sie unserem Dorfkarneval ihren 

Stempel aufgedrückt haben. 

 

 

 

 

 

Wir möchten uns bei den zahlrei-

chen Helfern bedanken, die uns und 

unseren Tollitäten zur Seite standen. 

Danke allen die gucken gekommen 

sind was wir so treiben, und dabei 

gleich die Bierqualität überprüft ha-

ben. Danke an die Simon-Brauerei 

und Ihre kölschen Konkurrenten, 

dafür das diese Tests selbst nach 

mehreren Stunden noch positive 

Ergebnisse brachten. Ein besonde-

rer Dank gilt Petrus im Himmel, der 

selbst am Rosenmontag Wetter-

technisch für die Jecken ein Auge 

zugedrückt hat.  

So, wer "Danke!" sagt muss auch 

"Bitte!" sagen. Bitte unterstützt uns  

weiterhin, um den Karneval in 

Reifferscheid zu erhalten.  

 

 

 

Bitte verstärkt den Vorstand, der rote 

Rock ist überaus kleidsam und die 

Karnevalisten besonders gesellig 

(„Win-Win-Situation“...). Bitte be-

sucht weiterhin unsere Veranstal-

tungen und seid mit Spaß und Freu-

de bei der Sache. Bitte benutzt keine 

Plastiktüten mehr beim Einkauf und 

fahrt sparsame Autos, der Umwelt 

zuliebe. Bitte benutzt Zahnseide, für 

ein strahlendes Lächeln...  

 

Ich denke es ist alles gesagt, zumin-

dest hab ich alles gesagt was ich 

grad gedacht hab. Mit freundlichsten 

Grüßen, der neubemützte Präsi. 

Guido Hanf

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KG Rot-Weiß Reifferscheid  
 

 

Haben Sie Interesse, eine Werbeanzeige in unserer BurgPost zu schalten, dann sprechen Sie uns einfach an 

oder kontaktieren uns unter:   Dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de   

 

 

Einladung  

 

In den Mai wollen wir singen 

und auch über' s Feuer springen. 

Wir wollen tanzen, lachen, trinken 

und allen Leuten fröhlich winken. 

Drum laden wir Dich herzlich ein, 

beim Maisprung auch dabei zu sein. 

Am 30. April 

ab 19 Uhr auf dem Parkplatz in 
Reifferscheid 

Fürs leibliche Wohl ist wie immer gesorgt! 
Für die Entsorgungen ebenfalls - 
Klowagen vorhanden! 

Eure Dorfjugend  

 

 

 

Sprichwörter und Redewendungen 

 
„Der Groschen ist gefallen“ 

Ein Groschen ist vergleichbar mit dem früheren 10-Pfennig-Stück 

oder dem heutigen 10-Cent Stück. Dieser Groschen wurde benö-

tigt, um Dinge wie Kaugummis, Briefmarken, Getränke oder Sü-

ßigkeiten aus Automaten zu bekommen. Erst wenn der Groschen 

(in den Automaten) gefallen war, erhielt man die Ware. Die Re-

densart vergleicht diesen Vorgang mit einem (automatenhaft rea-

gierenden) Menschen, der etwas nicht gleich versteht, bei dem 

der Groschen also noch nicht gefallen ist. 

Falls Sie interessante Redewendungen/Sprichwörter oder Bauern- 

bzw. Wetterregeln bekannt sind wären wir Ihnen dankbar, wenn 

Sie uns dies mitteilen würden. Sie können sich an die Mitglieder 

des Redaktionsteam wenden oder uns die Mitteilung über unsere 

eMail-Adresse dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de zukommen las-

sen.  

Paul- Joachim Schmülling 

 

mailto:dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de


                                                                                                                                         April 2016 / 10. Ausgabe / Seite 4  
 

   

Aufeinander zu gehen - Grundschüler machen es vor 
Schüler der Grundschule Reifferscheid im Gespräch mit Flüchtlingen 

 

 

Heimat – fragt man Menschen da-

nach, was Ihnen wichtig ist, dann ist 

„Heimat“ ein Begriff, der  neben Ge-

sundheit, Familie, Freundschaft, 

Arbeit oft genannt wird.  Heimat, das 

ist eben der Ort, wo man 

sich wohl fühlt, wo die Men-

schen sind, die man liebt.  

Was aber, wenn Menschen 

ihre Heimat verlassen  – 

nicht freiwillig, sondern weil 

Krieg, Gewalt, Armut sie 

dazu zwingen diesen Schritt 

zu wagen – oft unter Zu-

rücklassung von Angehöri-

gen? 

Diese und andere Fragen 

beschäftigten die Schüler 

der Grundschule Reifferscheid zu-

nehmend, nachdem ihnen jeden 

morgen eine Gruppe von Flüchtlin-

gen aus dem Caritas-Projekt „Arbeit 

Teilen (ARTE) in der Schule über 

den Weg liefen. Schnell war klar, die 

Flüchtlinge strichen Klassenzimmer 

und Nebenräume, weil die Witte-

rungsbedingungen Arbeiten in der 

Garten- und Landschaftspflege nicht  

 

 

 

 

 

zuließen. Die Lehrerinnen hatten das 

Thema „Flüchtlinge“ in verschiede-

nen Unterrichtszusammenhängen 

schon angesprochen und viele 

Schüler konnten mit einem erstaun-

lich vielfältigen Vorwissen aufwarten.  

Oft hatten Großeltern und Urgroßel-

tern den Enkeln von ihren Erlebnis-

sen, von Flucht und Vertreibung aus 

der Zeit des 2. Weltkrieges erzählt.  

 

Toll war, dass alle Kinder großes 

Verständnis und Empathie für die 

Flüchtlinge aufbrachten. 

 

 

 

 

 

 

So entstand die Idee, die Flüchtlinge 

direkt nach ihren Geschichten zu 

fragen, sozusagen aus erster Hand 

zu erfahren, wie es dazu kam, dass 

sie nun hier in Hellenthal sind. 

Die Flüchtlinge Hajrudin 

(Bosnien), Bobby (Ghana), 

Edin (Bosnien), Bassam 

(Syrien) und Jamil (Tad-

schikistan) waren gerne 

bereit, sich den Fragen der 

Schüler zu stellen.  

 

Die Geschichten ihrer 

Flucht waren oft unvorstell-

bar traurig und lösten Be-

troffenheit bei den Zuhörern 

aus. 

Damit ihre Erzählungen nicht in Ver-

gessenheit geraten, werden die 

Grundschüler eine Wand mit Fotos 

und Berichten in der Schule gestal-

ten  und zeigen, dass sich hinter 

jeder Geschichte ein menschliches 

Schicksal verbirgt. 

Gaby von der Heydt 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Grundschulverbund Hellenthal 
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Als Süppchen bezeichne ich Sup-

pen, die durch ihre Einfachheit und 

Raffinesse als elegante Vorspeise 

geeignet sind.  

Helle Grundsuppe ca. 1 l.: 

1 gewürfelte Zwiebel und eine kleine 

gewürfelte Knoblauchzehe in 2 El. 

Butter hellbraun anrösten. 400 g 

geschälte, in dünne Scheiben ge-

schnittene Kartoffeln und 750 ml. 

Brühe zugießen. Ca. 100 ml. Weiß-

wein, etwas Salz und Pfeffer zuge-

ben, gar kochen und mit 100 ml. 

Sahne, Cremefraiche oder Frischkä-

se pürieren und kräftig abschme-

cken. 

Diese Grundsuppe kann für viele, 

leckere Variationen genutzt werden, 

wie z.B.  

 

Brennnesselsüppchen 

1 Rezept helle Grundsuppe zuberei-

ten. Ca. 1 l. frische Brennnessel mit 

ganz wenig Wasser kurz aufkochen, 

bis die Blätter zusammen gefallen 

sind. Brennnessel fein pürieren und 

in der Suppe nur kurz mit aufkochen, 

kräftig abschmecken. Durch die kur-

ze Garzeit bleibt die Suppe schön 

grün und behält den frischen Ge-

schmack nach Feld und Wiese. 

Bärlauchsüppchen 

1 Rezept helle Grundsuppe zuberei-

ten. 1 Bund Bärlauch grob klein 

schneiden, mit 2 El. Öl, etwas Salz 

und Pfeffer fein pürieren. Etwas von 

der Bärlauchmasse für Garnitur ab 

 

 

nehmen, restliche Masse zur Suppe 

geben und nur kurz erhitzen. Suppe 

mit Bärlauch wird bei längerem Ko-

chen etwas gräulich. 

Kräutersüppchen 

1 Rezept helle Grundsuppe zuberei-

ten. Zum Schluss 

4 El. beliebige Kräuter zugeben z.B. 

Petersilie, Dill, Schnittlauch, Kerbel 

usw. Danach nicht mehr kochen. 

 

Guten Appetit bei den leckeren Früh-

lingssüppchen wünscht 

     Veronika Linden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eifelverein Reifferscheid 

 

Rezepte 

Bilderrätsel 

Der Eifelverein Reifferscheid bietet 
eine Familienwanderung mit Spielen 
am Sonntag, dem 19. Juni an. 
 
Unsere Ortsgruppe hat zu diesem 
Termin in den vergangenen Jahres 
das Sonnwendfest gefeiert.  
 

Da sich diese Tradition offensichtlich 

überlebt hat, wollen wir in diesem 

Jahr eine Familienwanderung anbie-

ten. Die Teilnehmer mit ‚den kurzen 

Beinen‘ machen eine kleine Wande-

rung um die Burg um anschließend 

auf der Burg zu spielen, zu basteln 

oder sich schminken zu lassen.  

Das Gelände der Burg bietet sich an 

um hier verstecken zu spielen oder 

Burgherr und Burgfräulein zu spie-

len. Vielleicht befinden sich auch 

noch Elfen und Feen im alten Burg-

gemäuer. Aber auch Essen und 

Getränke sollen den Kleinen ange-

boten werden.   

Für die Teilnehmer mit „den länge-

ren Beinen“ wird eine längere Wan-

derung (ca. 6 bis 8 km) um die Burg 

angeboten. Diese Wanderung führt 

über bekannte oder auch unbekann-

angeboten. Diese Wanderung führt 

über bekannte oder auch unbekann-

te Pfade zum Ausgangspunkt zu-

rück, wo Kaffee und Kuchen oder 

auch gekühlte Getränke und Gegrill-

tes auf die Wanderer warten.  

 

Wir treffen uns am 19. Juni 2016 um 
14:30 Uhr auf dem Parkplatz vor der 
Grundschule in Reifferscheid.  
 

Es wäre schön, wenn wir Sie bei 

dieser Familienwanderung begrüßen 

könnten.  

     Paul-Joachim Schmülling 

 

Gesucht werden versteckte Punkte in 
Reifferscheid,  Kammerwald und 
Wiesen.  
 
Lösungsvorschläge bitte per Email an 
Dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de 
Viel Spaß beim Rätseln!                   
 
Auflösung des Bilderrätsels der Aus-
gabe 9/2015: Schriftzug Restaurant 
Zur Kupferhardt 
 
 

 
                                      Nina Dreßen 

 

 

mailto:Dorfzeitung@reifferscheid-eifel.de
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„Die ehemalige Viehtrift vom Kloster 

zum Acker war in den letzten Jahren 

fast zugewachsen und kaum noch 

begehbar. Inzwischen waren die 

Heinzelmännchen tätig. Hecken und 

Sträucher sind geschnitten und neu-

er Splitt aufgebracht.“ 

Diese Mitteilung der Heinzelmänn-

chen erreichte die BurgPost Ende 

2015. Für die nächste Ausgabe traf 

diese Meldung zu spät ein. Aber 

aufgeschoben ist nicht aufgehoben. 

Es ist immer wieder schön über die 

Aktivitäten der Heinzelmännchen zu 

berichten.  

 

 

Hier wird deutlich, dass unsere Ge-

sellschaft ohne das ehrenamtliche 

Engagement nur schwerlich aus-

kommen würde. Also auch auf die-

sem Wege: „Ein herzliches Danke-

schön“. 

Aber wieso Viehtrift? Die jüngeren 

Leser unserer BurgPost können sich 

sicherlich nicht mehr vorstellen die 

Landstraße 17 einmal einen anderen 

Verlauf genommen hat. Ursprünglich  

 

 

 

 

 

 

 

verlief die Landstraße durch den Ort 

und oberhalb des Wohnhauses von 

Murk-Reisen und oberhalb des Hau-

ses Thormann in Richtung Wolfert. 

Die Kartenausschnitte (Uraufnahme 

1836, DGK 25 von 1939 – 1945 

sowie DGK 5.000 von 2011 zeigen 

die Entwicklung des Ortes 

Reifferscheid als auch den veränder-

ten Verlauf der Landstraße sehr 

deutlich. 

Durch den veränderten Verlauf der  

L 17 wurde es erforderlich, dass das 

Vieh des Liebfrauenhofes auf die 

Weiden im jetzigen Bereich des 

Ackers und insbesondere des  

 

Schultheißenackers gelangen konn-

te.  

Aus den Kartenausschnitten lässt 

sich auch erkennen, dass die Sied-

lungsentwicklung nach dem Krieg in 

Reifferscheid enorm war.  

 

Die Verlagerung des Landstraße hat 

in späteren Jahren auch den Effekt, 

dass das Baugebiet ‚Schultheißen-

acker‘ entwickelt werden konnte. Der  

 

 

 

 

 

 

ursprüngliche Verlauf der Straße 

hatte verhindert, dass dieser Bereich 

bebaut werden konnte. Den Ver-

kehrsteilnehmern wär durch die Be-

bauung dieses Bereiches der Blick 

auf die Burg und Burgbering ver-

sperrt gewesen.  

 

Erst als der Verlauf der Landstraße 

ins Tal verlegt wurde, traf dieses 

Argument nicht mehr zu und auch 

dieser Bereich durfte bebaut werden. 

  

    Paul-Joachim Schmülling 

 

Hinweis: Falls Sie daran interessiert 

sind, sich diese Karten auch in ei-

nem größeren Zusammenhang an-

zusehen besteht im dem Internet-

Portal ‚TIM online‘ hierzu die Mög-

lichkeit: http://www.tim-online.nrw.de 

 

 

 

 

Die ehemalige Viehtrift  

 

http://www.tim-online.nrw.de/
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Die E-Jugendmannschaft der Sportgemeinschaft 92 
Hellenthal / Sportgemeinschaft Oleftal stellt sich vor: 
 
Im Jahr 2013 haben wir, Hermann Neuss aus Hellenthal 
und Dieter Rupp aus Wiesen, die damalige „F-Jugend“ 
als Trainer übernommen. 
Selbst überrascht, wie erfüllend die Jugendarbeit ist, 
haben wir die Entscheidung bis heute an keinem Tag 
bereut. Das Training und der Spielbetrieb machen uns 
extrem viel Spaß und auch die Kinder sind jede Woche 
mit Freude und Elan dabei.  
Es ist sehr schön zu beobachten, wie die Kameradschaft 
und der Zusammenhalt der Kinder im Vordergrund ste-
hen – auch wenn der sportliche Erfolg mal ausbleibt. 
 
Sehr stolz sind wir darauf, dass wir in diesem Jahr bei 
der Hallenmeisterschaft des Kreises Euskirchen bei 29 
teilnehmenden Mannschaften hinter dem Euskirche-
ner TSC und der JSG Erft 01 den 3. Platz erreichen 
konnten. Dieses Ergebnis bestärkt nicht nur uns und 
unsere Mannschaft, sondern auch die Verantwortlichen 
der Muttervereine der SG 92 und SG Oleftal, die in die 
Jugend und den Nachwuchs viel Zeit und Arbeit inves-
tieren. 
 
Falls Interesse an einem „Schnuppertraining“ besteht, 
können wir dieses gerne in allen Altersklassen von 4-18 
Jahren vermitteln. 
 
Sportliche Grüße 
Hermann Neuss & Dieter Rupp 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild von links nach rechts: 
HINTEN: Erik Westerburg, Max Rupp, Christian 
Frauenkron, Philipp Frauenkron, Marius Bichler, Justin 
Dahm, Simon Neuss, Lutz Scherb, Jannis Krömer 
VORNE: Leon Urbach, Lucas Mertens, Nele Schommer, 
Tobias Röhl 
Am Tag der Bildaufnahme leider krank: Jonathan 
Beckfeld und Marcus Foos 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderecke  

Liebe Kinder, 
malt mich doch 
schön bunt aus! 

  Sportgemeinschaft 92 Hellenthal / Sportgemeinschaft Oleftal 

Das Lösungswort der Ausgabe 9/2016 lautet: FERIEN 
 

Ausgabe 7:  

Ritter 

In diesem Buchstabenrätsel verstecken sich fünf Tiere!  

Wenn Du ein Tier findest, kreise es mit einem Stift ein.  

Viel Spaß beim Suchen! 

http://www.fupa.net/spielberichte/dummy-dummy-3312704.html
http://www.fupa.net/spielberichte/dummy-dummy-3312704.html
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 Termine 

April 
 

Samstag, 9. April Kinderflohmarkt AWO Familienzentrum,10-13Uhr (s.Seite 2) 
 
Sonntag, 17. April 
Narzissenblütenwanderung 10 Uhr - Oleftal und Jansbachtal ca. 15 km 

Mittelschwere Wanderung, Wf: Hermann-Josef Frauenkron, Tel. 02482-7979* 
 

Mai 
 
 

Sonntag, 15. Mai        
Wanderung auf dem Eifelsteig von Rohren nach Einruhr 10:30 Uhr 
Mittelschwere Wanderung, ca. 15 km, Rucksackverpflegung  

Wf: H. Bauer, Tel. Tel. 02443-3100216* 

 
Sonntag,  22. Mai         
Radwanderung "3-Seen-Fahrt" 9:30 Uhr, mittelschwere Radtour, ca. 55km 
Von Gemünd zur Urftsee-Staumauer, dann entlang des Obersees über 
Rurberg, Schwammenauel und Woffelsbach rund um den Rursee und zurück 
nach Gemünd, Mit privaten PKW nach Gemünd, Marienplatz. 

Rucksackverpflegung, Wf. H. und R. Murk, Tel. 02482-7547* 
 
Mittwoch 25.05.2016 bis Sonntag 29.05.2016 Feuerwehrfest (s.Seite 2) 

 

Juni 
 
Sonntag,  05. Juni         
Rundwanderung von Rohren durch schattige Seitentäler der Rur,10:30 Uhr 
Mittelschwere Wanderung, ca. 14 km Mit Privat-PKW nach Rohren,  
Parkplatz an der Kirche.  

Wf. R. Backes, Tel. 02444-1818*  

 
Sonntag, 12. Juni Diözesankönigsfest (s.Seite 1) 
 
32. Wanderwoche vom  12. – 19.  Juni  
 
Sonntag,  19. Juni  Familienwanderung ab 14:30 Uhr (s.Seite 5) 

Auskunft: R. Hermes,Tel. 02482 – 23 68* 

 
24. Juni – 27. Juni  Kirmes in Reifferscheid 

 

*Treffpunkt: Parkplatz Ortsmitte Reifferscheid, Schlusseinkehr ist jeweils vorgesehen. 
 
 

Spielplan Senioren SG 92   

 

Die 2. Mannschaft spielt in den meisten Fällen in Reifferscheid. Die 1. Mannschaft spielt in 

Hollerath. Genaue Informationen finden Sie unter www.fussball.de 

 

Wir gratulieren: 

Frau Helene Großart,  

Kammerwald 12, zur Vollendung 

des 82. Lebensjahres am 

07.04.2016 

---------- 

Frau Waltraud Jöbges, 

Reifferscheid, Blumenthaler Str. 7, 

zur Vollendung des 75. Lebensjah-

res am 25.04.2016 

---------- 

Herrn Edmund Butz,  

Kammerwald 66, 

zur Vollendung des 81. Lebensjah-

res am 10.05.2016 

---------- 

Herrn Roland Türk,  

Reifferscheid, Blumenthaler Str. 7, 

zur Vollendung des 75. Lebensjah-

res am 12.05.2016 

---------- 

Herrn Ferdinand Thormann, 

Reifferscheid, Im Tal 22, 

zur Vollendung des 82. Lebensjah-

res am 13.05.2016 

 
 

  

Gottesdienste 

Alle Termine der Gottesdienste in 

Reifferscheid entnehmen Sie bitte 

dem Pfarrbrief. Dieser liegt in der 

Kirche sowie in der VR-Bank aus.  

www.st-matthias-reifferscheid.de 


